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Winter-Highlights
Beste Ideen und mehr für die eigenen vier Wände.

Telefon: 0202 - 456569
moebel-dickamp@t-online.de

Möbel Dickamp GmbH & Co. KG • Kipdorf 20 • 42103 Wuppertal-Elberfeld • www.moebel-dickamp.de

Preisbeispiel:

Komfort-Bett
90/100/120 x 200 Zentimeter

199199,-
Unser 
Servicepreis
mit Lieferung 
+ Montage

(ohne Rahmen u. Matratze)

Unsere Highlights
Beste Ideen und mehr für die eigenen vier Wände.
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Der „Bergische Löwe“

Valentin Leo Griebenow
wildert heute bereits 3 Jahre in Cronenberg!
Mami und Papi gratulieren dir ganz herzlich
zum Geburtstag und wünschen dir alles Gute
und vor allem Gesundheit! Wir sind stolz auf
dich, und deine erfrischende Art macht uns 

zu den reichsten Eltern der Welt...
Deine Mami Verena und dein Papili Markus

Dr. Martin 
von Kathen

Facharzt für Allgemeinmedizin
Psychotherapeut • Sportmediziner

Wir machen Urlaub 
vom 12. - 30. 08. 2013

Karl-Greis-Straße 8 • Telefon (0202) 47 34 21

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben und 
unserer lieben Verstorbenen auf ihrem 
letzten Weg das ehrende Geleit gaben.

Erich Sturm
und Familie

Wuppertal-Cronenberg, im August 2013

Dagmar Sturm
geb. Federmann

† 29. 6. 2013

Der Notfall                                                                                                       
De Ferrigen woren am Eng. Wir woren op
derr Röckreise un komen op derr Auto-
bahn in n’en Stau. Noh iener gewissen
Tiet makten sich bie mir gett bemerkbar.
Ech muess op et Hüsken. Derr Stau lösten
dann sech baul och wiee op. De Fahrt
gong widder.

Dann koem en Hinweisschild förr en
gruetes Einkaufszentrum. Nu hitten et nix

wie hin. Op demm Parplatz angekuemen, soch ech ald dat erlö-
sende Schild: „WC“. Ech liep sier dropp an. Äwer dann koem en
anger Schild: „WC links“. Ech liep alusue noh louts. Merr denkt
jo garnit wie lang sue’ne Strecke sin kann. Dann koem noch ien
Schild: „WC geradeaus“. Nu wuerd et äwer baul Tiet. Ech liep
dropp loss, doch dann koem wiee sue’n Schild: „WC rechts“. Al-
sue liep ech och noch no reits. Dann soch ech endlich iene
Düer: „WC“.

Ech däit nu böss du endlich angekue-
men. Hatt ech äwer och nur gedäit. Ech
gong duer die Düer un stong stong
plötzlech förr n’er Trappe. Do wor noch
sue ien Schild: „WC erste Etage“. Dann
gong förr mir en jongen Keäl em Schluf-
fenschritt de Trappe ropp. Echriep em
tu-ue: „Verdammich mak vüerran, söss
hees du gliek naate Schocken!“ He
sprong vörr Schreck op de Sitt un ech
hatt freie Bahn. Et wor dann noch sue
ewen guet gegangen. Bie demm jongen
Keäl hatt ech mech hingenoh dann äwer
entschuldigt.

Ferdinand Blome

Vertäll merr i’enen ...

Vertällt heute von
einem dringenden
Bedürfnis: Ferdi Blo-
me.

PS-starker „Ritt“ mit der CW

In der vergangenen Ausgabe waren wir in Tansania, heute geht’s
auf einen wesentlich kleineren Sprung, und zwar nach Dort-
mund: Andrea, Peter und Pia Jochum beziehungsweise Ludwig
sowie Leo Löwe aus dem Kindergarten hatten bei der CW-Verlo-
sung Ende Februar Glück und zwei Karten für die Motorrad-Mes-
se 2013 in Dortmund gewonnen - sehr nett, dass sie zum Dank
dann die CW bei ihrem „Ritt“ in die Ruhrgebiets-Metropole ein-
steckten. Für das Dankeschön-Foto mit unserer Zeitung guckte
sich das Dörper Trio offensichtlich einen ebenso familientaugli-
chen wie PS-starken Untersatz aus. Und auch die CW-Titelseite
passte, denn mit unserem obligatorischen Foto riefen wir anhand
von Schneeglöckchen, Krokussen & Co. bereits den Lenz aus.
Doch mit dem Motorrad-Frühling sollte es in diesem Jahr noch
lange nichts werden - na ja, nachher ist man immer schlauer!
Aber dafür werden die Jochum-Ludwigs ja im derzeitigen Som-
mer umso mehr von Biker-Wetter verwöhnt... Ob Motorrad-Mes-
se oder Motorjacht, ob Dortmund oder Dolce vita - wenn Sie das
Weite suchen, stecken Sie doch auch einmal eine CW ein. Wir
freuen uns stets über Ihre Fotos!

„Zähne für alle!“ lautet das
Leitmotto des Zahntechnik-La-
bors „Kauwerk“: Bereits seit
1985, als sich Zahntechniker-
meister Ralf Patt selbstständig
machte, steht sein Cronenber-
ger Labor für ästhetische Ver-
sorgung mit hochwertigem
Zahnersatz zu fairen Preisen –
in Zeiten, da schöne Zähne auch
eine Frage des Portemonnaies
sind, eine für Patienten interes-
sante Kombination. Zumal
„Kauwerk“, seit 2009 im „roten
Haus“ an der Hahnerberger
Straße 137 ansässig, bei seinen
zahntechnischen Präzisionsar-
beiten ausschließlich auf Quali-
tät „Made in Cronenberg“ setzt. Dabei konnten Patienten und Zahnärzte bereits bislang auf mo-
dernste Technik bei der Herstellung von Zahnersatz vertrauen; nun haben die Zahntechnikermeis-
ter Ralf Patt und Arne Belenguer aber sozusagen die Zahntechnik-Zukunft eingeläutet: Als erstes
Labor in Wuppertal verfügt „Kauwerk“ seit dem Frühjahr über das Impla 3D-Navigationssystem für
Implantologie, seit wenigen Wochen steht in dem Hahnerberger Labor zudem die modernste Fräs-
maschine zur Herstellung von Zahnersatz, eine ZirkonZahn M 5 CAD/CAM. Das Impla 3D-Navigati-
onssystem erstellt anhand von Schichtaufnahmen 3D-Bilder des Kiefers. Die Vorteile für den Patien-
ten: Implantate, so erklären Ralf Patt und Arne Belenguer, können anhand der Computer-Bilder in-

dividuell passgenau geplant werden – Implanta-
tionen können somit minimalinversiv, atrauma-
tisch sowie auch mit einer kürzeren OP-Dauer
durchgeführt werden. Beispiel: Im mit Nerven
durchzogenen Unterkiefer wird durch das Impla
3D-Navigationssystem das Risko, einen Nerv zu
treffen, auf „null“ reduziert. Höchste Passge-
nauigkeit von Kronen und Brücken gewährleis-
tet derweil die ZirkonZahn M5. Die neueste Ge-
neration der computergestützten Fräsmaschine
vermisst das Gebiss digital und erstellt den
Zahnersatz computergestützt passgenau – mit
null Toleranz, unterstreichen Ralf Patt und Arne
Belenguer. Die top-moderne Fräsmaschine kann
jegliche Materialien von Zahnersatz bearbeiten,
vor allem aber auch Zirkonoxid: Die Hochleis-
tungskeramik bietet eine Vielzahl an Vorteilen
gegenüber herkömmlichen Zahnersatz-Materia-
lien, vor allem ist Zahnersatz aus Zirkonoxid
praktisch „unkaputtbar“. 

Kauwerk Zukunftstechnik, aber faire Preise

Die Zirkon-
Zahn M5,

die neueste
G e n e r a t i o n
der computer-

gestützten Fräsmaschine, wurde von dem international
renommierten Zahntechnikermeister Enrico Steger
entwickelt. Der Südtiroler ist weltweit gefragter Refe-
rent und Trendsetter des Dentalsektors und mit seinem
Unternehmen ein Vorreiter in der Dentaltechnik.
Möchten Sie mehr zu den top-modernen „Kauwerk“-
Möglichkeiten wissen – Wuppertals Hightech-Zahntech-
niker-Labor ist unter Telefon 47 50 60 und online unter
www.kauwerk.de erreichbar. Immer mittwochs bie-
ten Ralf Patt und Arne Belenguer von 14 bis 16 Uhr
völlig unverbindlich individuelle Beratungen in ih-
rem Labor an der Hahnerberger Straße 137 an. Übri-
gens: Patienten können selbst bestimmen, welches
Labor ihren benötigten Zahnersatz fertigt – das
Kauwerk ist allemal eine gute Wahl, in jedem Fall eine
top-moderne!

Infos , Beratung
& Kontakt

Einbrecher schlu-
gen Scheibe ein

Bereits in der Nacht
von Mittwoch auf
Donnerstag letzter Wo-
che wurde in eine Im-

biss-Gaststätte an der Hauptstraße
eingebrochen. Der oder die Täter
versuchten in der Zeit von 22 bis 7
Uhr vermutlich zunächst die Ein-
gangstür aufzuhebeln; als das
scheinbar misslang, schlugen sie
kurzerhand die Türscheibe ein.

Aus den Imbiss-Räumlichkeiten
entwendeten die unbekannten Tä-
ter nicht nur Bargeld aus der
Wechselgeld-Kasse; die Einbre-
cher brachen auch einen Spielauto-
maten auf und plünderten die
Geldkassette mit unbekanntem
Wert.

Hinweise zu dem Einbruch
nimmt die Polizei unter Telefon
247 13 90 (Cronenberg) oder 284-
0 (Präsidium) entgegen.

3 Tage CMC feiert Sommerfest
Cronenberg. Heute ab 17 Uhr feiert der Cronenberger Männerchor auf
dem Festplatz an der Berghauser Straße 60 sein nunmehr 25. Sommer-
fest. Nach dem Auftakt mit den Gastgebern um 19 Uhr kommt auch der
Damenchor Cronenberg vorbei. Der Samstag beginnt um 11 Uhr, ab 15
Uhr wird es mit den Jagdhornbläsern, dem Bergischen Männerchor
Ronsdorf, der Singgemeinschaft Solingen Aufderhöhe sowie Stim-
mungsmacher Peter Kühn weitergehen.

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr, hier singen dann der Cronenberger
Männerchor und der Ronsdorfer Männerchor. An allen Festtagen ist  für
Speisen und Getränke gesorgt, natürlich gibt es am Samstag und Sonn-
tag auch die leckere CMC-Erbsensuppe.

Mit Segways
durchs Burgholz
Burgholz. Auf zwei Rädern geht
es am Sonntag ab 15 Uhr durchs
Arboretum Burgholz. Wer bei der
Segway-Tour dabei sein möchte,
sollte normale körperliche Fitness
mitbringen und mindestens 15
Jahre alt sein. Anmeldungen bei
Rüdiger Fuhr unter 02 196/10 91.

Von Sudberg
bis Korzert

Sudberg. Von Sudberg über den
Manuelskotten nach Korzert führt
am morgigen Samstag die Sieben-
Kilometer-Wanderung der Wup-
pertaler Stadtwerke und des Sauer-
ländischen Gebirgsvereins. Treff-
punkt ist um 13.45 Uhr an der
Bushaltestelle „Sudberg“.


